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IJanii es so ruhig 
Es pfeift keine Maus.
U, Vunnt ich doch bleiben 
I ml braucht nicht nach Hau:

Griisse

a ,.HARMONIA 1 zenemű- ós zongorakereskedés rószvónytárspiat 
Budapest, Váczi-utca 9. szám.

A mai dalestély szövegei.
Schubert

Der Lindenbaum.
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■akereskedésben.

A ni líraimén vor item Tliore 
Da steht rin Lindenbaum: 
leli träumt" in seinem Schalten 
So manchen süssen Traum.

Ich schnitt in seine Ilinde 
So manches liebe Wort:
Ks zog in Freud’ und Leide 
Zu ihm mich immer fori.

Ich musst' auch heute wandern 
Vorbei in tiefer Naclil.
Da hab’ ieli im Dunkel 
Die Augen zugemaclit.

I nd seine Zweige rauschten.
Als riefen sie mir zu:
Komm her zu mir Geselle, 
liier lind st du deine Ruh!

Die kalten Winde bliesen 
Mir grail' in's Angesicht,
Der Hut llog mir vom Kopie 
Ich wendete mich nicht.

Nun Inn n il manche Stunde 
Lnllernt von jenem Uri,
I ml immer hör’ mb's rauschen: 
Du landest Ruhe dort'

Die Krähe.
Line Krähe war mil mir 
Aus der Stadt gezogen.
Ist bis heule für und für 
I in mein Haupt gelingen.

Krähe, wunderliches Thiel', 
Willst mich nicht verlassen - 
.Meinst wohl bald als Heule hiei 
Meinen Leih zu fassen >

Und, es wird nicht weit mehr g 
An dein Wamlerstahe.
Krähe, lass mich endlich sch n 
Treue bis zum Grabe.

Der Schiffer.
Winde, im Sturme befahr’ ich den Fluss 
Kleider durchweichet der Hegen im Guss

So musste es kommen, ich hah es gewollt, 
Ich hasse ein Lehen behaglich entrollt:
I ml schlängen die Wellen den ächzenden Kahn, 
Ich priese doch immer die eigene Hahn.

Druinni tose des Wassers ohnmächtiger 
Dem Herzen entquillet ein, seliger Born.
Die Nerven erfrischend: o himmlische Lust! 
Dem Sturme zu trotzen mit männlicher Brust.

Brahma
Feldeinsamkeit.

Schumann
Du hist wie eine Blume

Du bist wie eine Illume, so hold und schön
und rein;

Ich schau dich an. und Welimulh schleicht 
mir in's Herz hinein.

Mir isi s als uh ich die Hände aufs Haupt 
dir legen soll t,

Betend, dass Gott dich erhalte so rein und 
schön und hold

Venetizmisches Lied.
Leis’ rudern hier, mein Gondolier, leis', lei '
Die l' ltilli vom Ruder sprüh’n
So leise lass, dass sie uns nur vernimmt,
Zu der wir zielen.
I) könnte wie er schauen kann.
Der Himmel reden, traun,
Kr spräche vieles wohl von dem,
Was Nachts die Sterne sehau'n.
Nun rasten hier, mein Gondolier, sacht, s u lii1 
Ins Boot die Ruder .sacht,
Sacht, auf zum Balkoné schwing’ ich mich. 
Doch Du hüllst unten Wacht:
U wollten halb so eifrig nur 
Dem Himmel wir uns wcili’n 
Als schöner Weiber Diensten. Iraiin, 

önnlen Kugel sein!

Ich ruhe still im hohen, grünen Gras 
I ml sende lange meinen Blick nach oben,
Von Grillen rings umschwirrt olin' Unterlass 
Von Himmelsbläue wundersam umwehen.

Die schönen weissen Wolken zieh n dahin 
Dureh's liefe Illau, wie schöne, stille Träume: 
Mir ist. als ob ich längst gestorben bin 
lind ziehe selig mit durch ewige Bäume.

Minnelied
Holder klingt der Vogelsang. 
Wenn die Kngelreinc.
Die mein Jünglingsherz bezwang 
Wandelt durch die Haine.

Rüther blühen Thal und Au, 
Grüner wird der Wasen,
Wo die Finger meiner Krau 
Mnienblumen lasen.

Ulme sie ist alles Lull,
Welk sind Hliilh und Krauler:
I ml kein Krühlingsabendmlli 
Dünkt mir schön und heiler.

Traute, mimiigliche Frau, 
Wollest nimmer Hieben, 
Dass mein Herz, gleich di 
Müg' in Wonne blühen .

Au.

Rückauf:

\\ ä 111

Im 
Di.
Ich peilsei 
Erhöhend,

die Wellen mit mächtigem Sei 
erhollend mir heileren I ig.

Die Wellen, sie jagen das ächzende Schilf 
Ks drohet der Strudel, es drohet das Hilf, 
Gesteine entkollern den felsigen Höh n.
I ml Tannen erseufzen wie Goistergestölin.

Gestämlniss.
Also lieh' ich Kiteli. Geliebte.
Ilass mein Herz es nicht mag wagen, 
Irgend einen Wunsch zu tragen,
Also lieh’ ich EuchI

Denn, wenn ich zu wünschen wagte, 
Hoffen wiirtl' ich auch zugleich:
Wenn ich nicht zu hoffen zagte.
Weis ich wohl, erzürnt’ ich Euch.

Darum ruf ich ganz alleine 
Nur dem Tod, dass er erscheine.
Weil mein Herz es nicht mag wagen. 
Einen andern Wunsch zu tragen.

Trauliches Heim.
Versteckt zwischen Eschen 
Da steht ein klein I laus. 
Ist Abends so heimlich.
Da pfeift keine Maus 
Da schein! durch die 
Kin Kichllein so blank.
Die Alle im Lehsthuhl 
I nil sie auf der Bank.

Das scheint mir ins Auge.
Das geht mir zu Sinn.
Das zieht mich im Schlummern 
So heimlich dorthin.
So wann und s i wonnig,
Warm mag das nur sein.
Ich stehe am Fenslur 
lind schaue hinein.

lind sitzen wir plaudernd 
Ums Eicht auf der Bank,
So scheint mir ihr Bäckehen 
Einmal so blank.

h li soll Dich grüssen von dem See.
Ks fragen seine blauen Wogen:

Wo isl sie hin, die schöne Fee,
Die einst so gern mit uns gezogen >>

h h soll Dieb grossen von dem Strauch, 
Der sprach: <Es glänzen meine Beeren 
So rolh, wie ml her Wangenhauch,
Sag ihr, sie soll doch wiederkehreil.

Drauf riefen all' die Vögelein, 
h li sollt' auch ihre Grosse bringen: 

Dann 'teilen wir das Wandern ein 
I ml wollen noch vom Sommer singen*.

So hab’ ich denn in Sonntagsruh'
Die Grüsse all’ die hingeschrieben 
Nimm auch den meinen noch dazu,
Du schöne Kran die alle liehen.

Mein süsser Schatz
Mein süsser Schatz! Du bist zu gut. 
Du nährest meinen llebermuth:
I'.' strahle nicht so reich an Huld 
Mir Deiner Augen schöne Gluth! 
Erlaube nur. dass meine Hand 
Den Staub, worauf Dein Fuss geruht. 
Mir auf dem Scheitel legen darf,
Wie mit der Krön' ein Kaiser Unit!

Ich will bis in die Sterne.
Ich will bis in die Sterne die Fahne der Liebe 

tragen,
Sie soll auf einer Wolke ob sämmlliehen 

Himmeln ragen.
Ich will im hohe t Aether anstlmmen erhab ne 

Lieder,
Will rühmend eine Pauke unendlicher Ehre 

schlagen.
Urion und Hiejade, sie wollen im Tanze kreisen.
Und Sohn*, freudig horchend, das eigene Spiel 

vertagen.
lief unter mir die Wüsten, die sandigen, un­

geheuren,
Sie wollen lilüh'n und grünen gleich himmli­

scher Hosonhagen.
- Warn II. Halis, warum r so fragst Du.
Wie magst Du so thöricht fragen !
Ls lächelte mir die Freundin, es e nieten a||B 

Klagen.
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SIEMENS és HALSKE
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'Oárosolf és iparvállalatod villamos világítási és erőátviteli 
berendezéseit divitele nagv távolságodra.

. I távi r ászát ér távbeszéléshez szükséges készülékek. mérőeszközök, vasúti bizton­
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/Mindenféle barna és fekete

Stutz és „Mignon“ zongorák $
kereszthurozua, j|j
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zongoragyár

Becsben, VI., Magdalenenstrasse 58,
A logkorustebb középára zongorák 
amerikai rumi szerről ilolgozva. 
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MIGNON - ZONGORÁK,
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szép és erős hanggal bírnak.
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zongoragyár
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Haydn:

Antwort auf die Frage eines Mädchens.
-Itunkst Dn auch so innig meiner,
Wie ich liebend denke Deiner?»
Weh', Iran les Mädchen, denk ich Dein,
Wohl jener siis-en Wonnenstunden,
Die, sell! zu schnell mir hingescliwnnde.il. 
Wenn heiss Dein Iler/, an meinem schlug. 
Vergessen sollt' ich Deine Liebe.
Vernichten die so schönen Triebe.
Die ich für Dich im Herzen Inig?
Nein, ewig denk ich Dein!
Ich danke Dein im Todesschlummer,
Wenn halt dies Herz von slillem Kummer. 
Verloschen dieser Augen Dicht,
Dann spriesst aus meines Herzens Mitte 
Kin ISlümehen noch in voller liliilhc;
Dies Blümchen heisl, Vergissmeinnichl.

Ständchen.
Diebes Mädchen hör nur zu.
Oeffne leis' das (idler,
Denn mein Herz hat keine Buh.
Keine Ruh’ die Zitier

Halten Klostermauern Dich 
Noch so streng gebunden,
Haben meine Dieder sieh 
Doch zu Dir gefunden.

Wenn es dämmert im Revier 
Abendnebel sanken,
Schwing’ ich mich empur zu Dir 
An den Blällenankern

Dann, du schöne Dulderin,
Neig’ Dich zu mir nieder 
Dnd. trotz Fluff und Brim in.
Bohn’ mir meine Dealer.

Das Lösegeld
Horch, was ruft dort in dem Hain - 
.Fest gebannt mit suid’nen I ädidmn 
Seufzt ein junges, .--dnines Mädchen. 
iMöidile gern erlöset sein.
Knabe geht den Hain entlang,
Wo der belle Schrei erklang.

Fleht zu ihm das Mägdelein:
Rind mich los. Du schöner Knabe. 

Dolin’ es Dir mil schöner Habe.
Will Ihr gute Freundin sein.»
Knabe sprach mil kaltem I on 
. Kmc Freundin bah ich schon.

Weiter fleht das Mägdelein:
Bind’ mich los, Du hohler Knabe.

Lohn’ es Dir mil hohler Babe.
Will Dir liehe Schwester sein 
Knabe sprach mil barschem Ion 

• Kine Schwester bah ich schon.

Leiser llolli das Mägdelein 
. Bind mich Ins Dil HÜs-rr Knabe 
Lohn es Dir mit süsser Buhe.
Will Dein treues Liebchen ein.»
Knabe küsst der Wangen Bus 
Fnd band schnell sein Liebchen Io

Löwe.
Der heilige Franciscus.

Ki niiriscits einst, der HciDge saus 
Vor seiner Zell' und IBalmen las.
Der Abend durch die Wipfel glüht 
Als durch der Dämm'rung Stille 
Mil hellem Kliigelsbhlag ihr Lied 
Li Innen lässt die Grille.
Boll preis’l das Brillclien für den I hau,
Her es erquickt auf grüner Au.
Her lleil’ge schlägt den IHaller zu.
Denn schöner, wollt- ihm scheinen,

Bui” ihm das fromme Brillchrn zu 
Wie gross is| Bott im Kleinen

II. .1. V. ffless e n h II r g.

Odin s Meeres-Ritt.
Da I lad e.

Meister Iliül, der Schmied auf Helgoland. 
Verlässt den Ambus- um Mitternacht.
Ls 11 on Io I der Wind am Meeresstrand.
Da pocht es an seiner Tinire mit Macht: 
.Heraus, heraus, hcschlag' mir mein lloss.
Ich muss noch weil und der Tag isl nah!» 
Mcistoi Dini öffnet der Ildire Schloss,
I 'ml ein sinnlicher Keiler síeld vor ihm da 
Schwarz isl sein l’un/er, sein 1 leim und Schild. 
An dei Ihille hängt ihm ein breites Schwere 
Sein Happe schüttelt die Mähne gar wild 
I 'ml stampft mil I ngeduld die Krd'.

W oher so spät ? Wohin so schnell ?>
In Norderney kehrt' ich gestern ein.

Mein Fferd isl rasch, die Nacht isl hell,
Vor der Sonne muss ich in Norwegen sein'

. Hättet ihr Flügel, so glaubt ich’s gern!»
.Mein Rappe, der läuft wohl mit dem Wind, 

Doch bleichet schon da und dort ein Stern! 
Drum her mil dem Kisen und mach geschwind' 
Meister Olul' riiiiiinl das Kisen zur Hand,
Ks isl zu klein, da dehnt es sieh aus.
Kiel we- es wibdisl um des Hufes Band.
Da ergreifel den Meister Bang und Grau-,
Der Heiler sitzt auf. es klirrt sein Schwert 
. Nun, Meister ' Huf, gute Nacht'
Wohl hast Du beschlagen Odins i’lcrd:
Ich eile hinüber zur blutigen Schlacht.
Der Happe sehiesst foil über Land und Meer.
I 'll Odin's Haupt erglühet ein Lidit,
Zwölf Adler lliegen hinter ihm her:
sie lliegen schnell und erreichen ihn nicht.

Schreiber

Tom. der Reimer.
A11 sc li o 11 i a e h o Ballade

I)er Belmer I bums.- lag am Bach.
Am Kie-idha. il hei Hnj$h:y Schloss.
Da sah er eine blonde Krau,
Die sass auf einem weissen Ros- 
Sie sass auI einem weisseu lius-.
Die Mähne war geflochten fein
I in! hell an jeder Flechte hing
Km sdberblankes Blöckelein
Knd Toni, der Beimer zog den Hut
Knd fiel aufs Knie, er grösst und spiudii
Du hist die Himmelskönigin!
Du hist von dieser Krde nicht!
Die Idonde Krau hält an ihr Boss: 
leb will Dir sagen, wer ich hin: 

leb bin die. Ilimiiielsjunglraii nicht,
Ich hin die Kl feiiköiiigin!
Nimm Deine IlaiT und -pici und .-ing 
I nd la-s Dein bestes Lied erschall u. 
Doch wenn Du meine Kippe kiis-l.
Bid Du nur sieben Jahr: verlall n1 
• Wohl sieben .1 alir. n Königin,
Zu dieiicn Dir. er.-ehrekl ina-h kaum1 - 
Kr küsste sie, sie küsste ihn,
Km Vogel sang im K.-ehenhaum.

Nun bist Du mein, nun zieh mil mir. 
Nun hist Du mein auf sieben Jahr.
Sie rillen durch den grünen Wald 
Wie glücklich du der Reimer war.
Sie rillen durch den grünen Wald 
Bei Vogelsang und Sonnenschein,
Und wenn sie lendít am Zügel zog,
So klangen hell die (llöckelein.

Philipp zu Eulenburg.
Die Tanne.

Leb wohl, du wilder Gesell! Wie war de 
Kuss so wonnevoll!

Des Todes Liebesgluih durchschauert micl 
süssester Sehnsucht erheben1

Welche Wonne entwächst dorn holden Krina 
welche Ruhe'

o, Freiheit! lichldurohflossc.. liebesduro 
slrömtc, iiberseeüge

Wie bist rin schweigsam in dm ■ , Cfliiek 
wie bist du still!

Wie hältst du mich lautlos umfange,, ,, ,
Zauber deines Tudesgliiek

Wie berührst >lu mich sanft!
Ks rauscht dein Sternenkleid, du 1hl 

Heilige!
Her Ilimmel über mir, der i-t dein Heim

Die grünen Blätter.
Jung Olaf, der rill zu Hüstvedn Schloss.
Kr trug in der Hand eine Waldesros'.

Brün sind die Blätter im Kiclienwald!
I’ml als durch die Zweige der Thürinci su-hi. 
Da singt er sein bestes Liebeslied!

Wie lange grünen die Blätter - 
Kiel als er kam zu der Main , Schloss. 
Warf er hinüber die Wahlesros !

Brüll sind die Blätter im Eichenwald'
Da klang es hell von dem Fensterlein:
Jung Olaf, Du hist mein Sonnenschein'»
Wie lange grünen die Blätler - 

Jung Olaf lacht in den Wahl hinein.
Kr liebkost sein wiherndes Rösselein!

Brün sind die Blätler im Eichenwald1 
Der Sommer ist kurz, viel kürzer ist 
Die Treue, wenn Hoffahrt am Herzen frisst' 

Wie lange grünen die Blätter?
Es kam der junge König in’s Schloss 
Der brach die blühende W'ahlesms '

Welk sind die Blätter im Eichenwald'
Jung Olaf, jung Olaf, woher so spät?

Dein Aug' ist finster, Dein Haar verweht!- 
Wie lange grünen die Blatter- 

Ich komme voll meines Königssehloss,
Bracht' ihm eine stechende Waldesros"»

Korit sind die Blätter im Eichenwald'
.Jung Olaf, du schlugst deinen König löill! 
Verdiiről isl dein Schrill, dein S'lilaI und dem 

Brot' ■
Verweht -ind die Blätler im Eichenwald' 
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Haydn:

Antwort auf die Frage eines Mädchens.
■ I lenkst lln auch so innig meiner,
Wie ich liebend denke Deiner?»
WhIi!, trautes Mädchen, denk' ich Dein,
Wohl jener süssen Wonnenstunden,
Die, ach! zu schnell mir hingoschwunden. 
Wenn heiss Dein Herz an meinem schlug. 
Vergessen sollt' ich Deine hiebe.
Vernichten die so schönen 'I riebe.
Die ich für Dich im Herzen trug?
Nein, ewig denk ich Dein!
Ich danke Dein im Todesschhuniiier,
Wenn todl dies Herz von slillom Kummet 
Verloschen dieser Augen Dicht,
Dann spriesst aus meines Herzens Mitte 
hin Blümchen noch in voller Hliilhe;
Dies Blümchen heist, Vergissmeinnicht.

Ständchen.
Liebes Mädchen hör nur zu. 
define leis’ das Gitter,
Denn mein Herz hat keine lluh. 
Keine Ruh’ die Zitier.

Halten Klostermauern Dich 
Noch so streng gebunden,
Haben meine Lieder sich 
Doch zu Dir gefunden.

Wenn es dämmert im Revier 
Abendnebel sanken,
Schwing’ ich mich empor zu Ihr 
An den Blühen unken.

Dann, du schöne Dulderin,
Neig' Dich zu mir nieder 
lind, Irolz Bläff und Brim in. 
Lohn’ mir meine Linder.

Das Lösegeld
Horch, was ruft dort in dem Hain • 
Best gebannt mit seid neu f ädclmn 
Seufzt ein junges, schönes Mädchen. 
Möchte gern erlöset sein.
Knabe geht den Hain entlang.
Wo der helle Schrei erklang.

Fleht zu ihm das Mägdelein:
Bind" mich los. Du schöner Knabe. 

Lohn’ es Dir mil schöner Gabe.
Will Dir gulc Freundin sein.»
Knabe sprach mil kaltem Tu:,:
< Kmc Freundin hah ich schon.

Weiler fleht das Mägdelein:
„Bind’ mich los, Du hohler Knabe. 
Lohn’ es Dir mil holder Gabe.
Will Dir liebe Schwester sein. 
Knabe sprach mil barschem Ion.
. Line Schwester bab ich schon. -

Leiser llelli das Mägdelein 
«Bind mich los Du süsser Knabe. 
Lohn es Dir mit süsser Gabe.
Will Dein treues Liebchen mm.» 
Knabe küsst der Wangen Dos 
Bnd band schnell sein Liebchen h>

Löwe.
Der heilige Franciscus.

Franeiseus einst, der Hed ge suss 
Vor seiner Zell und P-alrnen las.
Der Abend durch die Wipfel glüht.
Als durch der Dämm'rimg Stille 
Mil hellem l-'lügelsehlag ihr Lied 
F,itönen lässt die Grille.
Goll preis’l das Grilichen für den I hau,
Der es erquickt auf grüner An.
Der I leil’ge sohl act den Bsaller zu.
Denn „ehöner, wollt's ihm scheinen.
Huf ihm das fromme Grilichen zu:
Wie gross ist Gull im Kleinen

II. .1 V. \V e s s e n li ii r g

Odin s Meeres-Ritt.
Ballad e.

Meister Illvif, der Schmied auf Helgoland. 
Verlä'sl den Amboss um Millmiaehl.
I’.s heiilcl der Wind am Meeresslrand.
Da pochl es an seiner Tinire mit Maehl:
• Heraus, heraus, hesehlag' mir mein llo.-s 
Ich muss noch weil und der Tag ist nah!» 
Meister Uluf öffne! der Tinire Schloss,
Und ein sinnlicher Reiter sieht vor ihm da. 
Schwarz Li sein l’an/er. sein Helm und Schild. 
An der Hülle hängt ihm ein breites Schwort, 
Sem Rappe .schüttelt die Mähne gar wild 
Bnd stampft mit Lngcduld die Hrd‘.
Woher so spül? Wohin so schnell >- 
In Norderney kehrt' ich gestern ein.

Mein Pferd isl rasch, die Nacht ist hell.
Vor der Sonne muss ich m Norwegen sein1 ■

«Hättet ihr Flügel, so glaubt’ ieh’s gern!» 
«Mein Rappe, der läuft wohl mit dem Wind, 
Doch bleichet schon da und dort ein Stern! 
Drum her mit dem Kisen und mach geschwind' 
Meister Oluf niinml das Kisen zur Hand,
Ks ist zu klein, da dehnt es sich aus 
Und wie es wächst um des Hufes Rand.
Da ergreifet den Meister Rang und Graus.
Der Heiler sitzt auf. es klirrt sein Schwell: 
«Nun, Meister Oluf, gule Naciil!
Wohl hast Du beschlagen Odins Pi erd 
Ich eile hinüber zur blutigen Schlacht.
Der Rappe scliiesst fort über Land und Meer. 
Ihn Odin's Haupt erglühet ein Lie,hl,
Zwölf Adler (liegen hinter ihm her;
Sie fliegen schnell und erreichen ihn nicht.

Schreibe r.

Tom. der Reimer.

A I l SC ll 0 1 I i 3 r Hall

I)er Ileimer I homas lag am Ilach,
Am Kieselba. Ii hei Huntley Schloss.
I)a sah er eine blonde 1 rau,
I lie sass auf einem weissen llos- 
Sie sass auf einem weisseil Kuss.
] lie Mähne war geflochten fein
lind hell an jeder Flechte hing
Ihn silberblankes Glü, keléin
lind Tom. der Reimer zog den llul
lind liel aufs Knie, er griissl und sprh
Hu hist die Himmelskönigin'
IIn bist von dieser Fade nicht!
I lie blonde Frau hält an Ihr Ross:
Ich will Dir sagen, wer ich hin:

Ich hin die Himmelsjungfrau nicht,
Ich hin die Kll'eiikiimgiii'
Nimm Heine Half’ und spiel und sing 
lind lass Dein bestes Lied erschall'n, 
Doch wenn Du meine Lippe kiis-l,
DM Du mir sieben Jahr: verfall n'
• Wohl sieben Jahr, o Königin,
Zu dienen Dir, cr.schrekl mmh kaum'■ 
Kr kiissle sic, sie küsste ihn,
Kin Vogel sang im Kschcnbaum.
Nun bist Du mein, nun zieh mii mii 

Nun bist Du mein aul sichen Jahr 
Sie rillen durch den grünen Wald 
Wie glücklich da der Renner war.
Sie ritten durch den grünen Wald 
Hei Vogelsang und Sonnenschein,
I nd wenn sie leicht am Zügel zog,
So klangen hell die Glöckelein.

Philipp zu Eulenburg.
Die Tanne.

Leb wohl, du wilder Gesell! Wie war dei, 
Kuss so wonnevoll!

Des Todes Liebesgluih durchschauen micl 
süssester Sehnsucht erheben'

Welche Wonne entwächst dem holden Krm , 
welche Ruhe'

(.), Freiheit! lichtdurchllossen, liebesdui 
slröinte, überseelige'

Wie hist du schweigsam i dein,-,, r;|i'»ek 
wie bist du still!

Wie hältst du mich lautlos umfang, u um j 
Zauber deines Todesglück

Wie herührsl du mich sanft!
I.s rauscht dein Sternenkleiil, du |L ■ 

Heilige!
Der Himmel über mir, der ist dein Heim

Die grünen Blätter.
Jung Olaf, der ritt zu Hast ved a Schloss.
Kr Inig in der Hand eine Waldesros'.

Grün sind die Blätter im Kichenwald1 
Und als durch die Zweige der Thürinei sieht, 
Da singt er sein bestes Liebeslied!

Wie lange grünen die Blätter?
Hnd als er kam zu der Malte i Schloss. 
Warf er hinüber die Waldesro.-'!

tinin sind die Blätter im Kichenwald'
Da klang es hell von dem Fenslerlcin:
Jung Ohif, Du hist mein Sonnenschein'>

Wie lange grünen die Blätter- 
Jung Olaf lacht in ih n Wald hinein.
Kr liebkost sein wiherndes Rösselein!

Grün sind die Dialler im Kichenwald'
Der Sommer isl kurz, viel kürzer ist 
Die Treue, wenn Hoffuhrt am Herzen frisst!

Wie lange grünen die Blätter?
Ks kam der junge König in's Schloss 
Der brach die blühende Waldesros'

Welk sind die liläller im Kielienwald’
Jung Olaf, jung Olaf, woher so sjiiit - 

! Dein Äug’ ist finster, Dein Haar verweht!•
Wie lange grünen die Blätter - 

Ich komme von meines Königsschloss,
Bracht' ihm eine siechende Waldesros''»

Todt sind die Blätter im Kichenwald'
• Jung Olaf, du schlugst deinen König todl! 
Verlluehl ist dein Schrill, dein Srhlal und dein 

Brot'»
Verweht sind die Blätter im Ku lienwald!
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A legi 
van egv j< 
Vannak le 
nvniii »nlju 
a melyek t 

Ónkén 
Ilek g'iiinlo 
Musvagnit 
meg ott is

L.JCí

lát- és műszerész ff#.

á
A „mttszemliez"

^ jTééí. "

ÍZ-.
I A „niilszcinliez" '

IV. kér , Vaczi utcza 
S/.i iniivcgfk, oiTt si |it fi ük. 

sziu linzi *'> t ;iliui'i Itttc•>"\'*k, liünnT'tk 
mimlt'ii t zrli'a dO krtol 1 cljuhh.

Amutour fényképe/ö kó-.zülékok h ezek 
kellékei.

TíTJ J( laV és nuisze
BUDAPESTEN IV. kér., Váczi-utcza 11

Szoba-síirgunv, teli-íon- ős 
\ i 1 liiniOS-\ i Iági I á .si ktkszülvkck ás r/.iik 

berendezésűi jiii.únyus árakon.

Árjegyzék ingyen és bérmentve.
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ii vsililt<kn<loU
dús választéka

Selyem-, 
batiszt- és vászon

zsebkendők.

Cslélyi, báli és utczai

hecztVük.

Hollay Miklós
kalap és úri divat különlegességek 

raktára
\ áf/i-iitf/ii I‘~2.

Angol Plaidek

Kjlünö szabású

fehernem üek

Silurs rs fék ele

hii risn.y :»li.

Angol es franczla

illat es pipere
uc r.leg!
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% Szalon és utczai

I
Téli IK»

vízhatlan czipö *
ur*k éa hölgyek részéve. |

H KA.IÁJU DEZSŐ t;
Doroftyn-utcza ö. sz. f|
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KUNZ JÓZSEF és TÁRSA
es- és lei r. urJv.iri ^ z Ti 11 i t ó 1 < Uir sz; t \ >; n 1. nngvkorL'slcerlok

Budapest, V., Erzsébet- és Deák tér sarkán

jVíindennemü futó és szalon szőnyegek, /üggöiiyök, ágy- és asztatterilSk, bútor­
szövetek, Jlaneit-takarók, lópokróczok stb. e szakmába vágó czikkik dúsan felszerelt raktára.

— •>- Kimerítő ábrás árjegyzékek Ingyen és bérmentve. -<•
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1 Kitűnő hangoló j
□ kapható ;i £
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zenemu es zongorakereskedésben. g
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Mi kői 
•ikerét víz 
nein szál ni 
is meg vu 
liin éii\ ci 
z.eiekhen.
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